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Liebe Freundinnen und Freunde,
Liebe Spenderinnen und Spender,

kleine Schritte können die Welt verändern!
Das erfahren wir bei unserer Arbeit immer
wieder – dank Ihrer Unterstützung!

So konnten wir weitere Schulplatzpaten-
schaften übernehmen: 27 Kinder werden im
Moment von uns bzw. durch feste Spender
unterstützt.

Im vergangenen Jahr haben wir außerdem
zusätzlich zu den festen Spendengeldern
noch 3300 Euro an freien Spenden bekom-
men. Wie wir diese freien Spenden verwen-
den, darüber wollen wir in diesem Newslet-
ter schwerpunktmäßig berichten.

Ein Beispiel gleich zu Beginn: Immer wieder
passiert Unvorhergesehenes, für das wir die
freien Spenden gut gebrauchen können: So
ist Anfang Juni die Schule von Kelvin und
Thomas abgebrannt. Auslöser war ein defek-
ter Elektrokocher. Die Schule brannte kom-
plett ab und alle Schüler wurden nach Hause
geschickt. Glücklicherweise konnten wir für
Kelvin und Thomas eine neue Schule finden,
welche die beiden mitten im Schuljahr aufge-
nommen hat. Allerdings mussten wir dadurch
die Kosten doppelt tragen: Thomas und Kel-
vin haben über die Schulplatzpatenschaften
Spender und Unterstützer, die für sie das
Schulgeld und das Internat der abgebrannten
Schule bezahlt haben. Das Schulgeld, Schul-
uniform und die Ausstattung müssen nun na-
türlich auch für die neue Schule bezahlt

werden. Dazu gehört zum Beispiel eine Box
zur Aufbewahrung der Kleider und persönli-
chen Dinge im Internat, Matratze, Kissen, De-
cke, Waschutensilien, Waschmittel, Eimer,
Besen…..All diese Dinge müssen in keniani-
schen Internaten von den Kindern oder Ju-
gendlichen selber mitgebracht werden.
Insgesamt haben wir vom Verein daher 800€
nach Isiolo geschickt.

Informationen, wofür wir die freien Spenden
noch einsetzen sowie Porträts unserer
„neuen“ Kinder finden Sie in diesem Newslet-
ter.

Außerdem finden Sie laufend aktuelle Infor-
mationen auf unserer Internetseite
www.tumaini-isiolo.de.

Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich
gerne an mich, ich freue mich über Ihre Rück-
meldung!

Ihre

Katrin Heeskens
1. Vorsitzende

Im Frühjahr hatten wir unsere Mitgliederver-
sammlung. Bei den turnusgemäßen Neuwah-
len wurde der bisherige Vorstand im Amt be-
stätigt.

Aus dem Verein
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Im vergangenen Jahr konnten wir unsere lau-
fenden Projekte mit insgesamt 13.000 Euro
unterstützen.
Wir halten sehr engen Kontakt zu unseren
Freunden und Projektpartnern in und um Isi-
olo, so sind wir immer auf dem Laufenden
über das aktuelle Geschehen dort.

Unseren Projektpartner, die DARE Founda-
tion, unterstützen wir regelmäßig aus unse-
ren freien Spenden. So konnte dort eine Kü-
che gebaut und ausgestattet werden. Denn
unsere Freundin und Partnerin Emma ist wie
wir davon überzeugt, dass eine ausgewogene
Ernährung ganz wesentlich zu guten schuli-
schen Leistungen beiträgt.

Die größte finanzielle Herausforderung ist
der laufende Schulbetrieb mit Mensa und
Personalkosten. Ebenfalls mangelt es an
Schulbüchern: Bisher gibt es nur einen Satz
Lehrbücher, der den Lehrern vorbehalten ist.
Deshalb haben wir für den Erwerb neuer
Schulbücher einen Betrag aus den freien
Spenden reserviert. Emma prüft zur Zeit
noch, welche Schulbücher geeignet sind, kein

einfaches Unterfangen in Kenia, da die Quali-
tät der Lehrmittel sehr sehr unterschiedlich
ist.

Auch im ALMASI Children Village geht es vo-
ran: Die von uns unterstützen Kinder machen
allesamt gute Fortschritte, wie unsere Freun-
din Rita berichtet. Ein geregelter Tagesablauf,
regelmäßige Mahlzeiten und die gezielte För-
derung bei ihren Handicaps (wie Hyperaktivi-
tät, Epilepsie, verschiedene körperliche Ein-
schränkungen) helfen den Kindern, aktiver
und zunehmend selbständiger am Leben teil-
zunehmen.

Bildung fördert Zukunft – davon sind wir
überzeugt. Wir wollen Ihnen deshalb heute
von einer dieser kleinen Erfolgsgeschichte
berichten:

Mit 38 Jahren in die Schule
Stellen Sie sich ein kleines Dorf im Hinterland
von Isiolo vor: Traditionell werden die Mäd-
chen der dort lebenden Samburu-Familien
bereits im Kindesalter als Ehefrauen verkauft.
Die Männer haben in der Regel mehrere
Frauen, die eine bestimmte Hierarchie abbil-
den (Hauptfrau, Nebenfrauen usw.). Aufgabe
der Frauen und Mädchen ist es, den Haushalt
zu organisieren – vor allem Wasser und
Brennholz zu sammeln, zu kochen, die Felder
zu bewirtschaften. Aufgaben, die mehr als ta-
gesfüllend sind. Schulbildung hat in diesem
Alltag, wie Sie sich vorstellen können, keinen
Platz. Vor allem nicht für die Frauen und
Mädchen. In dieser Gegend, an der Schule
von Lengwenyi, versucht unser Freund und
Grundschullehrer Alex seit mittlerweile über

Aus den Projekten

Bildung fördert Zukunft
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3 Jahren die Bevölkerung zu überzeugen,
dass sie ihren Kindern den Zugang zu Bildung
ermöglichen, sprich: Sie in die Schule gehen
lassen und sie nicht bereits als Kinder weg-
verheiraten. Schritt für Schritt kommt er vor-
wärts, das zeigt die Geschichte der 38-jähri-
gen Shangayo Lolpuranai (im Bild links hin-
ten) und ihrer Tochter Veronica (im roten
Kleid):

Veronica wurde neu in unser Schulplatzpro-
gramm aufgenommen und ist die älteste von
sechs Geschwistern. Ihre Mutter Shangayo
hat für die Bildung ihrer ältesten Tochter ge-
kämpft und verweigerte erfolgreich ihre Zu-
stimmung zur Verheiratung ihrer minderjäh-
rigen Tochter (was in Kenia eigentlich gesetz-
lich verboten ist). Veronica wird die Grund-
schule Ende des Jahres abschließen. Sie ist
damit eines der ersten Mädchen der gesam-
ten Region, das 8 Jahre zur Schule ging!
Shangayo kämpfte nicht nur für ihre Tochter,
sondern auch für sich selbst:
Sie konnte Anfang des Jahres ihren Mann
und all ihre weiteren Familienmitglieder da-
von überzeugen, dass sie selbst auch am Un-
terricht teilnehmen darf. Sie träumt davon
Ärztin zu werden. So besucht Shangayo seit
Anfang des Jahres das erste mal in ihrem Le-
ben eine Schule. Sie erfüllt sich damit einen

Lebenstraum, denn als Kind wurde ihr der Zu-
gang zu Bildung durch die Tradition verwehrt.
Außer Veronica gehen noch drei weitere ih-
rer Kinder in die Dorfgrundschule in Lengwe-
nyi. So lernt die 38-Jährige nun gemeinsam
mit ihren und anderen Kindern schreiben,
rechnen und lesen.

Der Unterricht an dieser Grundschule fand
bislang ohne echte Infrastruktur statt:

Der einzige Tisch im Klassenzimmer war der
erwachsenen Schülerin Shangayo vorbehal-
ten, die anderen Kinder verbrachten den Vor-
mittag auf dem Boden sitzend. Können Sie
sich vorstellen, wie man so schreiben lernen
oder sich länger konzentrieren kann?
Mit 600 € aus unseren freien Spenden, ge-
sammelt über das Jahr 2013, konnten wir im
Mai ein Klassenzimmer mit Schulbänken und
Tischen ausstatten. Alex berichtet, dass sich
die neue Infrastruktur sehr positiv auf das
Lernen auswirkt: Die Körperhaltung und die
Konzentration der Kinder ist viel besser,
ebenso die Hygiene und natürlich fällt auch
das Schreibenlernen sehr viel leichter.

Und dann Anfang Juni der bisherige Höhe-
punkt dieser Geschichte:
Das kenianische Fernsehen berichtete in den
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Abendnachrichten über die Schule in Leng-
wenyi, im Fokus stand die außergewöhnliche
Schülerin Shangayo, die ihren Traum von Bil-
dung jetzt, mit fast 40 Jahren, leben kann.
Das sind kleine Schritte zu einem neuen Frau-
enbild in Kenia, das geprägt ist durch den
freien Zugang zu Bildung und mehr Selbstbe-
stimmung!

Den beeindruckenden Bericht in englischer
Sprache finden Sie auf unserer Website
www.tumaini-isiolo.de

Weitere neue Kinder im Schulplatzpro-
gramm:

Außer Veronica Lolpuranai, die jetzt mit ihrer
Mutter Shangayo gemeinsam die Schule be-
sucht, können wir Ihnen zwei weitere Kinder
vorstellen, für die wir feste Paten gefunden
haben:

Kelvin Murithi
Kelvin ist einer der beiden Jungs, dessen
Schule vor kurzem abgebrannt ist. Er ist 15
Jahre alt und hat zwei Geschwister, der Vater
war Alkoholiker und hat die Familie verlas-
sen. Die Mutter und seine jüngere Schwester
sind HIV-positiv. Kelvin hat die Grundschule
beendet und besucht jetzt die weiterfüh-
rende Schule. Er wünscht sich später mal als
Arzt zu arbeiten.

Felister Kinya
Die 16-jährige Felister ist das älteste von fünf
Geschwistern. Sie hat letztes Jahr die Grund-
schule mit guten Noten beendet und geht
jetzt auf die weiterführende Schule in Meru.
Dort lebt sie bei der Großmutter, um die In-
ternatsgebühren zu sparen. Felister möchte
Lehrerin werden.

Herzlichen Dank allen, die unsere Arbeit un-
terstützen!

Der nächste Newsletter erscheint im
Herbst/Winter 2014.


